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Der lahlkampf
Man ſchreibt uns
Die Halleſche Zeitung ſtellt wieder einmal die konſer

vativen Parteien als die einzig wahren Vertreter des Hand
werks und Mittelſtandes hin Wieder muß die

Gewerbefreiheit herhalten als Agitationsſtoff
gegen Nationalliberale und Freiſinnige Es wird natürlich
wohlweislich verſchwiegen daß der konſervative Reichstags
abgeordnete Kammerherr v Zehmen gegen Ende der 60er
Jahre den Kanzler des Norddeutſchen Bundes erſuchte dem
Kelchetage eine Gewerbeordnung vorzulegen die auf dem
Prinzip der Gewerbefreiheit beruhen ſollte Es wird auch
verſchwiegen daß bei der Abſtimmung am 29 Mai 1869 das
ganze Haus ausnahmslos für die Gewerbefrei
heit geſtimmt hat Dieſe Errungenſchaft alſo auch Ver
dienſt der Konſervativen und ſie iſt ein Verdienſt deſſen dieTomrvetisen ſich durchaus nicht zu ſchämen brauchen

Gewiß die Gewerbefreiheit hat unerfreuliche Erſchei
nungen verurſacht Der Rechtsanwalt der Arzt der Zahn
arzt der Apotheker und viele andere Berufszweige haben
unter den Auswüchſen der Gewerbefreiheit mindeſtens ebenſo
zu leiden wie der Handwerker Aber nur derjenige dem
jegliches Verſtändnis für die große Entwickelung abgeht die
das deutſche Gewerbe in den letzten 40 Jahren durchgemacht
hat wird das ganze Jnſtitut verdammen Man vergeſſe nie
die unhaltbaren Zuſtände in der alten Zunft wo es bei
engherziger Jntereſſen und Kliquenwirtſchaft einer jungen
aufſtrebenden Kraft unmöglich war ſich des Segens ſelbſt
ſtändiger Arbeit zu erfreuen Dagegen hat die ſchrankenloſe
Gewerbefreiheit unſtreitig durch das Entſtehen der Groß
betriebe Exiſtenzen vernichtet Die Großbetriebe aber
bieten wiederum unendlich vielen eine
ſorgen und verantwortungsloſere Exiſtenzals kümmerliche Selbſtändigkeit Man ſieht die Extreme be
rühren ſich wieder einmal Die Gewerbefreiheit hat Folgen

rigt die dem Jdeal der alten Zunft gar nicht ſo fern
ſtehen

Ueber die Mittelſtandsfreundlichkeit der konſervativen
Partei lohnt ſich nach den Ereigniſſen der letzten Reichstags
ſeſſion kaum noch ein Wort zu verlieren Der Handwerker
der von den konſervativen Parteien ſein Heil erwartet dürfte
ſich bitter enttäuſcht ſehen Die freiheitliche Geſetzgebung aber
die Nationalliberale und Freiſinnige mühevoll geſchaffen
haben hat das Handwerk nicht vernichtet ſondern ihm neue
Lebensbedingungen geſchaffen denen ſich ein dem Erwerbs
leben ſo notwendiger Faktor wie das Handwerk anpaſſen wird
zum großen Teil ſchon angepaßt hat

Ein Nationalliberaler
Aus dem Mangsfelder Kreiſe Am 2 Januar ſprach der

Kandidat der fortſchrittlichen Volkspartei nachmittags 3 Uhr
in Anterteutſchenthal Trotz der ungünſtigen Stunde hatten
ſich 150 Perſonen eingefunden die dem Vortrage mit großem
Intereſſe folgten und am Ende lebhaften Beifall ſpendeten
Eine Diskuſſion nicht ſtatt Abends 8 Uhr fand eine
Verſammlung in Teutſchenthal Bahnhof ſtatt Das Verſamm
lungslokal war ſo gefüllt daß eine große Zahl von Perſonen
mit Stehplätzen vorlieb nehmen mußte Der Kandidat be
handelte in dieſer Verſammlung hauptſächlich die Vorrechte des
Großgrundbeſitzes insbeſondere hinſichtlich der Gutsbezirke und
der Patronatsherrſchaft Er ging dann hauptſächlich auf die
Wünſche des gewerblichen Mittelſtandes des Bauern und
Beamtentums ein Seinem Vortrage folgte langanhaltender
Beifall Jn der Diskuſſion geißelte ein Schmiedemeiſter aus
Höhnſtedt die drückenden Steuerverhältniſſe die durch das Be
ſtehen der Gutsbezirke hervorgerufen werden

Am 1 Januar nachmittags hielten die Liberalen eine
Verſammlung in Mansfeld Stadt ab Wer den wirtſchaft

e Druck jener Gegend kennt war erſtaunt über den äußerſt
zahlreichen Beſuch Abgeordneter Delius behandelte hier aus
führlich die Wirtſchafts und Steuerpolitik und kennzeichnete
dann die vielgerühmte Mittelſtandspolitik der Rechtsparteien
Jn der Diskuſſion ſprach ein Vertreter des Großagrariertums
Um den nötigen Beifall zu haben hatte er ſich einige hand
feſte Arbeiter mitgebracht Seine Ausführungen in denen er
zugab daß allerdings der Bund der Landwirte den Gewerbe
treibenden durch ſeine Verkaufsſtellen Konkurrenz bereite die
man aber nicht verdenken könne zerpflückte der Referent in
ſeinem Schlußworte unter dem ſtürmiſchen Beifall der An
weſenden Der Referent gab ſeiner Freude Ausdruck daß der
Diskuſſionsredner endlich einmal den Mut gefunden habe in
einer liberalen Verſammlung zu rn Er habe bisher ja
immer in verſchiedenen Verſammlungen ſich erregte Zwiſchen
rufe r aber trotz wiederholter Aufforderung niemals
das rt ergriffen

Am Abend desſelben Tages wurde in Kreisfeld in der
Erholung eine Verſammlung abgehalten Der Saal war

vollſtändig gefüllt auch mußten wieder viele Verſammlungs
beſucher ſtehen Es mochten gegen 500 Perſonen anweſend
ſein Jn dieſer Verſammlung wurden hauptſächlich Fragen
der rbeiterſchaft und Fragen der Erweiterung
unſerer Bürgerrechte behandelt luſſe desDer eeke am
Vortrages war allgemein Trotz wiederholter Aufforderung
meldeten ſich Gegner nicht zum Worte Ein Anhänger der
liberalen Partei richtete an den Redner die Frage ob er den

Unterſchied zwiſchen konſervativ und freikonſervativ erklären
wolle Der Vortragende erwiderte darauf daß ein kaum
merkbarer Unterſchied vorhanden ſei Jm allgemeinen gleichen
beide Parteien wie ein Ei dem andern r der Frage der
Wirtſchaftspolitik der Steuerpolitik des Wahlrechts und in
ſcharfmacheriſchen Beſtrebungen gibt es keinen Unterſchied

Alle dieſe Verſammlungen waren durchſchlagende Erfolge
für den Liberalismus

Aus dem Mansfelder Kreiſe Am Freitag hielt Abge
ordneter Delius drei Verſammlungen ab Um 2 Uhr nach
mittags in Oberrißdorf um 5 Uhr in Polleben und
abends 8 Uhr in Dederſtedt Auch die Nachmittagsver
ſammlungen waren recht gut beſucht Maſſenbeſuch wies die
Abendverſammlung auf r Saal vermochte die erſchienenen
Teilnehmer kaum zu faſſen Jn allen drei Verſammlungen
behandelte Abg Delius landwirtſchaftliche und Arbeiterfragen
und erntete am Schluß ſtarken Beifall Das ärgerte offenbar
in Dederſtedt den Herrn Amtsvorſteher und den Ortsgeiſt
lichen welche ſich in der Diskuſſion meldeten aber dem Re
ferenten ſo wenig gewachſen waren daß ſie ihre wenigen Aus
führungen vom Zettel ableſen mußten Der Herr Paſtor ſprach
ſeine Verwunderung darüber aus daß die Liberalen gegen
Dr Arendt kandidierten während der Amtsvorſteher aus der
Deutſchen Tageszeitung vorlas Unter dem ſtürmiſchen Bei

fall und Gelächter der Erſchienenen fertigte Abg Delius beide
ab Die Verſammlungen waren ein glänzender Erfolg für
die liberale Sache

Aus Niemberg Am Dienstag abend fand im Saale des
Gaſthofes Am Bahnhof eine liberale Wählerverſammlung
ſtatt die außerordentlich ſtark beſucht war Der Kandidat der
Fortſchrittl Volkspartei Herr Konditoreibeſitzer Pfautſch
entwickelte in anderthalbſtündiger Rede ſeinen politiſchen
Standpunkt und unterzog dabei das Verhalten der gegneriſchen
Parteien der Konſervativen und der Sozialdemokraten einer
eingehenden Kritik Beſonders geißelte er die Verbrüderung
der Konſervativen mit dem Zentrum Nachdem er ſich noch
über Handwerkerfragen geäußert und eine Reform des Sub
miſſionsweſens verlangt hatte ſchloß er unter lebhaftem Bei
fall ſeinen feſſelnden Vortrag Der zweite Redner des
Abends Herr Kaufmann Karl Georg Halle ergänzte die
Ausführungen des Kandidaten und beleuchtete ſpeziell die ver
kehrte Wirtſchafts und Steuerpolitik der Konſervativen die
infolge ihrer Ungerechtigkeit in allen Kreiſen Unzufriedenheit
errege die leider nur zu oft in der Abgabe eines ſozialdemo
kratiſchen Stimmzettels ihren Ausdruck finde Dabei treibe
die Sozialdemokratie doch auch nur eine unfruchtbare einſeitige
Politik von der für unſer Volk und Vaterland ſtatt Ver
beſſerungen doch nur Verſchlechterungen zu erwarten ſeien
Mit einem warmen Appell für den fortſchrittlichen Kandidaten
einzutreten ſchloß Redner ſeine von lebhaftem Beifall be
gleiteten Ausführungen Mit einem von dem Leiter der Ver
ſammlung Herrn Gerichtsſekretär a D Tretrop auf den
Kaiſer ausgebrachten Hoch endete die intereſſante Verſamm
u r einen vollen Erfolg für die Kandidatur Pfautſch

edeutete

ſialle und Umgebung
Halle a S 4 Januar

Sächſiſch Thüringiſcher Geſchichtsverein
Der Thür Sächſ Geſchichtsverein hielt Mittwoch in der Tulpe

einen gut beſuchten Heimatsabend ab auf dem eine Reihe von
Themen aus der Geſchichte unſerer Heimat beſprochen wurden

Nach einigen geſchäftlichen Mitteilungen des Präſidenten
Herrn Dr jur Lehmann und des erſten Sekretärs Herrn Prof
Dr Held mann der u a die Arbeit die der Verein im letzten
Jahre in Geſtalt von fünf anſehnlichen Bänden geleiſtet hat vor
legte ergriff als erſter Redner das Wort Herr Pfarrer Niehus
aus Burgliebenau um einen intereſſanten kleinen Ausſchnitt aus
der Geſchichte des 30jährigen Krieges zu geben Er ſprach über
Halle als Zufluchtsort der Landbewohner im

30 jährigen Kriege auf Grund der Kirchenbücher von
Burgliebenau das zu jener Zeit die Aufgabe eines Sperrforts
hatte Jn dem Kirchenbuch das 1594 angelegt worden war fanden
ſich verſchiedentlich direkte Bezugnahmen auf den Krieg ſo wenn
geſchildert wird wie eine Frau von den Kaiſerlichen zu Tode ge
martert wird Die Bewohner von Döllnitz und Burgliebenau
ſuchten beſonders in den Jahren 1640 und 1641 ihre Zuflucht in
Halle und zwar nicht bloß für einige Tage ſondern für Monate
Jm Sommer begaben ſich gewöhnlich die Flüchtlinge in die Nähe
der alten Heimat kehrten aber da die Kaiſerlichen Dorf und Burg
beſetzt hielten nach der Ernte in die Stadt zurück mit deren
Bürgern und Herren ſie ein freundnachbarliches Verhältnis verband
wie aus den Eintragungen im Kirchenbuch hervorgeht die viele

Halleſche Bürger als Paten Döllnitzer Kinder aufführen Auch
eine Stiftung die der Kirche in Döllnitz von Halliſchen Bürgern
gemacht wird zeugt für b gute Verhältnis Jn der Dis
kuſſion wurde darauf hingewieſen wie durch ſolche Unterſuchungen
feſtzuſtellen wäre wie weit die Bevölkerung im 30jährigen Kriege
zurückging

Dann ſprach Herr Major a D Rauchfuß über die alte
Stadtbefeſtigung von Halle Von dieſer Befeſtigung
ſind außer dem Leipziger Turm nur einige minimale Reſte im
ſogen Bauhof vorhanden aus deren Spitzbogen aber die ganze
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Grosser ehraus
ist jetzt in vollem Gange man sehe nur le Fenster

Höhe der ehemaligen Stadtmauern zu erſchließen iſt Die Mauern
trugen überdachte Wehrgänge die Tortürme waren nicht ſehr hoch
Ein alter Reft der Stadtmauer iſt auch an der Moritzkirche er
halten Bei einem Rundgang um die alte Stadtmauer an der
Hand des alten Planes von Olearius fällt zuerſt das Moritztor
auf eine Torburg die in ſich verteidigungsfähig war das Ran
niſche Tor war wohl nur eine kleinere Ausfallpforte ohne weſent
liche Bedeutung Wichtiger war das Galgtor mit dem Leipziger
Turm der eigenartigerweiſe außerhalb des Mauerringes ſtand
und auch die Mauer überragte Das Steintor wird ſchon im
12 Jahrhundert als porta lapidea wohl im Gegenſatz zu der
ſonſtigen Holzbefeſtigung erwähnt Ein ſchwacher Punkt war das
Ulrichstor durch das denn auch der Erzbiſchof Ernſt in Halle ein
zog Jn der Diskuſſion wurde beſonders die Stekkang der
Moritzburg innerhalb der Stadtbefeſtigung beſprochen die wohl
auch einen Teil der Befeſtigung ſelbſt darſtellte

Schließlich ſprach Herr Dr Sauerlandt über in Halle
gefundene Tonfiguren des 14 15 Jahrhunderts im Moritzburg
muſeum Herr Dr Sauerlandt zeigte ein Figürchen das im
Graben der Moritzburg und zwar 5 Meter unter der Grabenſohle
gefunden wurde Es ſtellt einen ſitzenden Knaben dar der einen
Apfel oder eine Kugel in den Händen hält Eine Reihe ſolcher
Figürchen wurde an anderen Orten und zwar meiſt ebenfalls unter
der Erde gefünden ſo daß anzunehmen iſt daß dieſe Figürchen in
Befeſtigungswerken oder auch ſonſtigen Bauten eingegraben bezw
eingemauert wurden Dieſer Brauch unſerer Vorfahren hängt mit
mythologiſchen Vorſtellungen zuſammen nach denen nan einen
Bau für geſichert hielt wenn ein lebendes Kind hinein vergraben
wurde Sagen von eingemauerten Kindern ſind auch in ver
ſchiedenen Verſionen feſtzuſtellen und knüpfen ſich an verſchiedene
Bauwerke Es iſt anzunehmen daß urſprünglich tatſächlich äebende
Kinder eingemauert wurden daß man aber in humaneren Zeiten
von dem Opfer eines Kindes abkam und eine Puppe dafür nahm
Fabriken ſolcher Tonpuppen ſcheinen ſich in Nürnberg und Köln
befunden zu haben Jn der Diskuſſion hierüber wurde eine
ſolche Sage erwähnt die ſich an die Brücke in der Nähe der
Broihanſchenke knüpft auch wurde darauf hingewieſen daß bei
archäologiſchen Forſchungen die in Paläſtina angeſtellt wurden
tatſächlich die Skelette kleiner Kinder in Mauerwerken gefunden

worden ſeien e m
Bund der techn industr Beamten

Die Ortsgruppe Halle hatte für Mittwoch abend nach den
Thaliaſälen eine Verſammlung einberufen die zu den Reichs
tagswahlen Stellung nehmen ſollte Ein Berliner Jngenieur
Herr Bötticher ſprach über das Thema Der kommende
Reichstag und die Privatangeſtellten

Der Referent griff die verſchiedenſten Punkte aus den
Verhältniſſen der Privatangeſtellten heraus und ſeine Aus
führungen gipfelten in der Meinung daß alles was der bis
herige Reichstag für die techniſch induſtriellen Beamten ge
leiſtet hätte unzulänglich ſei und daß dieſe Unzulänglichkeit
dem Einfluß des Verbandes deutſcher Jnduſtrieller zuzu
ſchreiben ſei Er ſtellte es als Norm hin daß ein angeſtellter
Jngenieur heute nicht mehr in der Lage iſt ſeinen Kindern
eine angemeſſene Erziehung zukommen zu laſſen an den
Kulturgütern teilzunehmen und ſich anſtändig zu kleiden
kurz daß heute ein Jngenieur ein Proletarier iſt

Der Redner forderte ferner die Abſchaffung der Kon
kurrenzklauſel die ſtrenge Durchführung der Sonntagsruhe
einen Ausbau der Reichsverſicherungsordnung und ein Ar
beitskammergeſetz und betonte beſonders den Erfinderſchutz

Der Verband hatte an die hieſigen Reichstagskandidaten
folgende Fragebogen geſandt

Jſt der Herr Kandidat im Falle ſeiner Wahl als Ab
geordneter bereit

1 Für einen zeitgemäßen Ausbau des Koalitionsrechtes
einzutreten zum mindeſten die Beſeitigung der SS 152 Abſ 2
und 153 der Gewerbeordnung zu fordern und unter allen Um
ſtänden jede Einſchränkung der Koalitionsfreiheit auch auf
dem Umwege über einen ſogenannten Arbeitswilligenſchutz oder
ein Verbot des Streikpoſtenſtehens abzulehnen

2 Für die Schaffung eines einheitlichen und ſozialen
Privatbeamtenrechtes zunächſt durch rechtliche Gleichſtellung
der techniſchen mit den kaufmänniſchen Angeſtellten und für
die Abſchaffung der Konkurrenzklauſel einzutreten

3 Dafür einzutreten daß den techniſchen Angeſtellten das
Eigentumsrecht an ihren Erfindungen und ein gerechter An
teil an dem Nutzen aus deren Verwertung ſichergeſtellt wird

Bergrat Schrader ließ dieſen Fragebogen unbeant
wortet Herr Konditoreibeſitzer Pfautſch ſchrieb daß die
Forderungen ſich mit dem liberalen Programm decken und er
für ſie eintreten werde und der ſozialdemokratiſche Reichs
tagskandidat Kunert unterſchrieb jede einzelne Forderung
ſo wie es urſprünglich verlangt war

Jn der Diskuſſion hob Herr Jngenieur Pampe hervor
daß bei Herrn Pfautſch wohl nur ein Mißverſtändnis vor
liegen dürfe und auch Herr Pfautſch gern jeden einzelnen
Punkt des Programms das er ja anerkennt noch ausdrücklich
unterzeichnet haben dürfte

Der Verein ehem 36er hält am Sonnabend den 6 d Mts
814 Uhr abends Hauptverſammlung im Schultheiß ab in der der
Geſchäfts und Kaſſenbericht erſtattet der Vorſtand gewählt und
über die Einrichtung einer Kriegerverſicherungs und Fürſorge
kaſſe beraten werden ſoll Ehemalige Regimentsangehörige die
dem Verein beitreten wollen ſind willkommen
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Ortsgruppe Scopau der Oeutſchen Gartenſtadtgeſellſchaftbei mit daß der Lichtbildervortrag des Geſchäftsführers der

Gartenſtadt Scopau über Gartenſtadtbeſtrebungen in England
und Deutſchland mit beſonderer Bezugnahme auf die geplante
Gartenſtadt Scopau a d Saale nicht am 5 Januar ſondern erſt
am 13 Januar abends 8 Uhr im Gaſthof Zum Raben in Scopau
ſtattfindet Eintritt iſt frei

Die Halleſche Klempner und JnſtallateurJnnung feiert ihr
40jähriges Beſtehen am 31 Januar in der Kaiſer Wilhelmshalle
in beſonders feſtlicher Weiſe

Begräbniskaſſe des Poſt und TelegraphenUnterbeamten
Vereins zu Halle a S Am Freitag den 5 Januar findet eine
Monatsverſammlung in Titſch s Paſſage Reſtaurant Gr Brau
hausſtraße 30 II ſtatt

Verband der Deutſchen Verſicherungsbeamten Ortsgruppe
Halle a S Freitag den 5 Januar cr abends 82 Uhr findet
im Hotel Wettiner Hof die Jahreshauptverſammlung ſtatt
Auf der Tagesordnung ſteht Jahresbericht Rechnungslegung Vor
ſtandswahlen

Provinzialnachrichken

Im Spiel erschossen
Pörsdorf 3 Jan Mit einem Teſching hantierte am Neu

jahrstage der 16jährige Sohn des Gutsbeſitzers J Rothe auf der
Dorfſtraße Jn unverzeihlichem Leichtſinn legte er das Gewehr
von dem er annahm es ſei nicht geladen auf den 13jährigen Sohn
des Gutsbeſitzers Roſenhainer an und traf ihn in die Bruſt Der
Knabe war alsbald eine Leiche

Veruntreuung von Bankdepots
Göttingen 3 Jan Wegen Unterſchlagung von Wertpapieren

wurde der Vertreter der Göttinger Bank in Andreasberg Bankier
Schmidt von der hieſigen Strafkammer zu 32 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Ein Denkmal für Chriſtian Muff
Naumburg 4 Jan t Demam 6 April 1911 verſtorbenen Rektor der Landesſchule

Pforta Geh Regierungsrat Chriſtian Muff ſollin ſeinem Geburtsort Treffurt a d Werra ein würdiges
Grabdenkmal geſetzt werden Eine Sammlung unter ſeinen
Schülern iſt eingeleitet worden Freiwillige Beiträge wer
den erbeten an den Sekretär Wölfer in Pforta bei Naum
burg oder an das Bankhaus H F Lehmann in Halle

Sportbericht

4 Oberhof i Thür 4 Jan 0 Grad 50 Zentimeter Schnee
im Walde Rodelbahn fahrbar Skibahn gut Das angeſetzte Orts
gruppenfeſt iſt auf den 11 Januar verſchoben worden

Erfurt 3 Jan Milchpanſcherei Zuggefähr
dung Das Schöffengericht in Erfurt verurteilte den Milch
händler Auguſt Freiberg wegen Panſcherei zu vierzehn Tagen
Haft weil das Gericht der Anſicht iſt daß nur Freiheitsſtrafen dem
Unfug ſteuern können Am 31 Dezember iſt in Kilometer 6,85

der Strecke Schmalkalden Kleinſchmalkalden ein Zentner ſchwerer
Stein in verbrecheriſcher Abſicht auf die rechte Schiene gelegt
und dadurch der Perſonenzug 837 gefährdet worden Auf die
Ermittelung des oder der Täter iſt von der königl Eiſenbahn
direktion eine Belohnung von 300 Mk ausgeſetzt worden

Erfurt 3 Jan Katholiſch Kirchliches Am
1 Januar wurde in den katholiſchen Kirchen folgendes verkündet
Der Biſchof von Paderborn hat verfügt daß künftig die Feſte

Lichtmeß 2 Februar und Mariä Verkündigung 25 März nicht
mehr an dieſen Tagen ſondern an den darauf folgenden Sonn
tagen gefeiert werden ſollen Jm Laufe des Jahres 1911 ſind
in den katholiſchen Kirchen Erfurts 1909 Paare getraut und 351
Kinder 117 männliche und 174 weibliche getauft worden Kirch
lich beerdigt wurden 218 115 männliche und 103 weibliche Per
ſonen

Magdeburg 3 Jan Ergriffen Der bei einem hieſigen
Rechtsanwalt als Schreiber beſchäftigt geweſene 15 Jahre alte
Norbert M hat 700 Mark erhalten um den Betrag bei der Re
gierungshauptkaſſe zu hinterlegen Er hat dies aber nicht getan
ſondern iſt mit dem Gelde flüchtig geworden Jn Charlottenburg
iſt er ergriffen worden

Gardelegen 3 Jan Zum Raub mord Die von der
Staatsanwaltſchaft entſandten beiden Kriminalbeamten ſind am
Neujahrstage wieder abgereiſt Leider iſt ihre Arbeit ohne Erfolg
geblieben da viele Angaben leeres Gerede waren So ſollte der
frühere Kontoriſt Eisfeld hier beſtimmt geſehen worden ſein auch
verſucht haben eine Maske zu kaufen Jn Jpſe ſollte der Hund
des Gendarmeriewachtmeiſters Wiegand gegen eine Planke ge
ſprungen ſein Ein hieſiger Zeitungsbote ſollte den Verbrecher
beim Kaufmann Heſſe über die Gartenplanke haben ſpringen
ſehen Wahr iſt nur daß aus Groß Engerſen hier jemand eine
Maske kaufte um damit den Weihnachtsmann am Heiligabend
zu machen was in hieſiger Gegend nicht ſelten vorkommt Ferner
ſoll nicht feſtzuſtellen ſein womit der Verbrecher geſchoſſen hat
Keine Kugel kein Blei keinerlei Gegenſtände die von einem
Schuß herrühren könnten werden gefunden Würden Kaufmann
Heſſe und ſein erwachſener Sohn nicht beſtimmt behaupten daß
geſchoſſen ſei und würden nicht einige Nachbarn ſchußähnliche
Geräuſche gehört haben dann würde man an Schüſſe nicht mehr
glauben Für die ganze Angelegenheit wäre es richtiger geweſen
am Abend der Tat bei der Finſternis keine Verfolgung mit
Hunden aufzunehmen ſondern möglichſt umfangreich den Tatort
abzuſperren und am folgenden Morgen die Hunde auf die Spur
zu ſetzen wie dies ja auch kriminaliſtiſcher Grundſatz iſt Das
Verbrechen hält natürlich die hieſigen Polizeiorgane weiter in
Tätigkeit

Jena 3 Jan Pädagogik als Doktorfach Jm
Pädagogiſchen Univerſitätsſeminar zu Jena hat Prof Dr Rein
dieſer Tage mitgeteilt daß Pädagogik künftig als ſelbſtändiges
Hauptfach für Doktorprüfungen gewählt werden kann Wer bis
her auf Grund einer pädagogiſchen Arbeit promovieren wollte
mußte ſich einer mündlichen Prüfung in Pädagogik und Philo

T I ne als einem Fach und in zwei Rebenfächernn wen e 23 unterziehenNunmehr ſind nur erforderlich Pädagogik und zwei Nebenfächer
von denen allerdings das eine immer Philoſophie ſein ſoll

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 3 Januar

Beleidigung eines Vizefeldwebels

Am Abend des 23 Auguſt vor J ſtritt ſich der 43jährige
Böttcher Hermann Wengler in Merſeburg längere Zeit mit
mehreren Hausgenoſſen herum Er iſt ſchon oft wegen Beleidi
gung vorbeſtraft Urſache ſeiner Streitſucht ſoll alkoholiſche
Ueberreizung ſein Ein in demſelben Hauſe wohnender
Vitzefeldwebel hörte den fortgeſetzten Schimpfereien zu
und ſuchte ihnen durch einen Zuruf ein Ende zu machen Sofort
wandte ſich W nun gegen ihn ſelbſt und rief höhniſch Jetzt
kommen Sie an die Reihe Tatſächlich mußte der Vizefeldwebel
nunmehr zur Abwechſelung ſeinerſeits ſich tüchtig ausſchimpfen
laſſen Außer zahlreichen anderen Ehrennamen bekam er auch
den eines Rekrutenſchinders und Staatsbummlers
zu hören

Das Schöffengericht in Merſeburg verurteilte W wegen der
groben und völlig grundloſen Beleidigungen zu zwei Wochen
Gefängnis Gegen dieſe Strafe legte er als zu hoch Be
rufung ein zog aber während der Berufungsverhandlung ſeinen
Einſpruch auf den wiederholten Rat des Vorſitzenden als aus
ſichtslos zurück

Der gestörte Zapfenstreich
Am Abend des 2 September vor J veranſtalteten die

Kriegervereinler in Bitterfeld wie alljährlich einen
großen Zapfenſtreich zur Feier des Sedantages Auf
dem Marktplatze ſammelte ſich eine große Menge junger Leute
meiſt Handarbeiter an nach polizeilicher Schätzung etwa 700
bis 800 Perſonen Sie johlten und brüllten auf dem Markte
herum und trieben allerlei Unfug durch Abbrennen von Feuer
werkskörpern Ein Polizeikommiſſar gab drei Sergeanten den
Auftrag den Platz zu räumen Es wurden Ausſchreitungen
befürchtet weil ein für den folgenden Tag geplanter ſogialdemo
kratiſcher Umzug polizeilich verboten war Auch ſollen Krieger
vereinsveranſtaltungen in Bitterfeld ſchon öfter ſozialdemokra
tiſcherſeits geſtört worden ſein Die drei Polizeibeamten hatten
große Mühe die Räumung des Marktplatzes zu vollziehen Sie
mußten die Menge wohl dreißigmal auffordern ſich zu zer
ſtreuen Längere Zeit hindurch wurden ſie nur verlacht und

verhöhnt tEin Polizeiſergeant richtete unter anderen auch an einen
jungen Menſchen der nachher auf der Wache als der 20jährige
Arbeiter Otto Bormann feſtgeſtellt wurde die Aufforderung
ſich zu entfernen Er erhielt aber die trotzige Antwort Das
mache ich wie ich will Er nahm dann den Wider
ſpenſtigen feſt Bormann verweigerte die Nennung ſeines
Namens und leiſtete ſeiner Abführung durch heftiges Sträuben
und Umſichſchlagen Widerſtand ſo daß erſt noch ein zweiter
Beamter mit zugreifen mußte Jnfolge des Exzeſſes wurde B
vom Bitterfelder Schöffengericht zu drei Wochen Gefäng
nis wegen Auflaufes und Widerſtandes gegen
die Staatsgewalt verurteilt wogegen er Berufung
einlegte

Vor der Strafkammer verſicherte er er ſei ganz zufällig
in die Menge hineingedrängt worden und habe ſich an dem Auf
laufe ſelbſt nicht beteiligt Er ſei erſt im letzten Augenblicke hin
zugekommen und habe die früheren Aufforderungen an die Menge
nicht gehört ſondern nur eine einmalige Aufforderung des Ser
geanten der ihn feſtnahm Von dieſem ſei er in den Arm ge
kneipt worden und habe daher aus Aerger ausgerufen Laſſen
Sie mich los ich gehe ſchon ganz allein Außer den zwei an der
Feſtnahme beteiligten Polizeiſergeanten wurde in der Berufungs

verhandlung nur eine Zeugin eine Arbeiterin vernommen Nach
ihrer Angabe hat B zu dem erſten Sergeanten geſagt Was
wollen Sie denn von mir Jch habe doch nichts gemacht Die
Strafkammer kam zu der Anſicht daß B nicht des Auflaufes ſon
dern nur der Uebertretung der Oberpräſidial
verordnung vom 24 April 1907 Nichtbefolgen einer berech
tigten polizeilichen Aufforderung ſich zu entfernen überführt ſei
Zum Tatbeſtande des Auflaufes gehöre das Vorausgehen einer
dreimaligen polizeilichen Aufforderung dem Angeklagten ſei aber
ſeine Behauptung er habe nur eine einmalige gehört nicht wider
legt Des Widerſtandes wurde B ſchuldig gefunden doch hielt
das Berufungsgericht mit Rückſicht auf ſeine Jugend und bis
herige Unbeſtraftheit ſtatt einer Gefängnisſtrafe eine gelinde
Geldſtrafe von 15 Mark für ausreichend Für die Ueber
tretung wurde auf 5 Mark Geldſtrafe erkannt

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Dem Privatdozenten für vergleichende Phyſiologie in der
Tübinger naturwiſſenſchaftlichen Fakultät Dr Hermann Jordan
wurde der Titel und Rang eines a o Prof verliehen Für
mittlere und neuere Geſchichte habilitierte ſich an der Berliner
Univerſität Dr phil Andreas Walther Der Direktor des
Technologiſchen Jnſtituts der Berliner Univerſität Geh Regie
rungsrat Prof Dr Karl Hermann Wichelhaus feiert am
8 Januar ſeinen 70 Geburtstag Seit 44 Jahren wirkt er an der
Berliner Hochſchule der er in ſeiner ganzen akademiſchen Lauf
bahn angehörte

Verloren gegangene ungedruckte Manuſkripte von Leo Tolſtoi
Die Hinterbliebenen Leo Tolſtois hatten einem hervorragenden
ruſſiſchen Schriftſteller auf Wunſch des Verſtorbenen deſſen hinter
laſſene ungedruckte Manuſkripte anvertraut Der Schriftſteller er
ſchien jetzt auf der Kriminalpolizei und gab an daß er die
Manufſkripte verloren habe Der Chef der Peters
burger Geheimpolizei hat außerordentliche Maßnahmen zur
Wiederherbeiſchaffung der Handſchriften ergriffen bis jetzt aber
ohne Erfolg

Der Vorſteher der Pforzheimer Kunſtgewerheſchule f Der
langjährige Vorſtand der Pforzheimer Kunſtgewerbeſchule
Direktor Alfred Wagag iſt bei einem Beſuch in Ettlingen bei
Karlsruhe 67 Jahre alt geſtorben Waag war ſeit 1877 Vor
ſtand dieſer hervorragenden Anſtalt der wegen der weltberühmten
Pforzheimer Goldſchmiedeinduſtrie eine beſondere Bedeutung zu
kommt und war auch Mitglied des Landesgewerberats

Theater und Musik
Die Uraufführung von Hermann Bahrs Komödie

Das Tänzchen

findet am 6 Januar im Berliner Leſſingtheater ſtatt Am
ſelben Tage gelangt das Stück im Deutſchen Landestheater in
Prag zur Aufführung am 7 Januar in den Stadttheatern zu
Kottbus und Fürth am 13 Januar im Schauſpielhauſe zu
Leipzig und im Stadttheater Nürnberg am 20 Januar
im Frankfurter Schauſpielhauſe Ende Januar im Hoftheater
zu Darmſtadt den Stadttheatern in Chemnitz Mül
hauſen i E und Roſtock ſowie im Deutſchen Theater in
Hannover und ebenfalls im Laufe der nächſten Wochen im
Hoftheater zu München den Stadttheatern Augsburg
Breslau Halle Köln Königsberg Straßburgund dem Reſidenztheater in Wiesbaden Von allen genann
ten Bühnen wurde Bahrs Komödie im Manuſkript erworben

Bühnenchronik
Die Zukunft des neuen k Operntheaters in Berlin

hat ſich noch immer nicht entſchieden Zurzeit verhandelt Hermann
Gura der die Krollſche Bühne gerne für die Sommeroper mieten
möchte mit den jetzigen Pächtern des Hauſes den Herren Lantz
und Helmer Gura hofft die Wagner Opern freizubekom
men deren Schutzfriſt ja ohnedies bald erliſcht Wie von anderer
Seite verſichert wird bemüht ſich auch Herr Franz Nolting der
Pächter der Krollſchen Reſtaurationsbetriebe um eine Konzeſſion

HH Parkettſitz Nr 10 ein Schwank in drei Akten
von Max Neal und Hans Gerbeck gelangte am Münche
ne r Volkstheater noch vor Jahresſchluß zur Uraufführung Das
Stück fand bei einer ſehr luſtigen Wiedergabe eine ſo freundliche
Aufnahme daß die einheimiſchen Verfaſſer vielmals gerufen
wurden

Die Opernſängerin Drill Orridge erſte Altiſtin an der
Wiener Volksoper iſt ſeit mehreren Wochen aus Wien ver
ſchwunden Die Künſtlerin deren Vertrag vom Direktor Simons
nicht gelöſt werden ſollte ſoll als Sängerin ein Engagement nach
Amerika gehabt haben und dorthin gereiſt ſein
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Wifterungs Ausſichten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Donnerstag den 4 Januar 1912 8 Uhr morgens

Das geſtern über dem ſüdlichen Norwegen befindliche Teil
minimum hat ſich nach Südſchweden verlagert Es veranlaßte
geſtern im Dienſtbezzirke verbreitete Niederſchläge die indeſſen
meiſt nur gering blieben abends trat meiſt Aufklaren ein Da
von Weſten her weitere Teilminima zu folgen ſcheinen ſo haben
wir r mildes Wetter und zeitweiſe etwas Regen zu er
warten

Mäßiger Froſt
Witterungsbericht von Brocken Mittwoch 3 Jan 1912

Originalbericht Nachdruck verboten
Diesmal endigte das Jahr auf dem Brocken mit mäßigem

Wetter und geringen Schneefällen Auch das neue r
egann mit Froſt und Schnee die Temperatur ſchwankte

zwiſchen 1 und 2 Grad CEelſius dichter Nebel r wie ge
wöhnlich den alten Blocksberg ein und ein friſcher Wind aus
weſtlicher und nordweſtlicher Richtung mit 10 Meter Ge
ſchwindigkeit pro Sekunde fegte über den Gipfel Wohl hat
der Luftdruck in den letzten 48 Stunden um 10 Millimeter
abgenommen und wie erwartet trat in der Nacht zum Diens
tag Tauwetter mit Regen ein Am 2 mittags ſtieg die Tem
peratur bis auf 2,6 Grad und feuchte Regenſchauer
gingen häufig hernieder die Niederſchlagsmenge in Form von
Regen brachte 5 Millimeter der Rauhreifbehang wurde ver
nichtet infolgedeſſen ſind die Brockenwege etwas mit Glatteis
bedeckt Heute früh hatten wir von neuem eine wunderbare
Winterlandſchaft zu verzeichnen die Temperatur ſchwankt

e 1 und 2 Grad dabei iſt der Nebel ſo dicht
aß man kaum 5 Schritte weit ſehen kann und der Südweſt

ſturm dte 7 erreicht Die Schneedecke auf dem
Gipfel iſt in den letzten 24 Stunden um faſt 4 Zentimeter gefallen Jm allgemeinen ſind die Brockenwege als giemtch

Lipſtia zu bezeichnen durch das Eckernloch gebraucht man von
Schierke aus nur etwa 2 Stunden auf den Brocken Den
Schneeſchuhläufern wäre ein ſtarker Schneefall ſehr erwünſcht27 der Wetterlage zu urteilen haben wir mäßiges d

wetter und geringe Schneefälle im Brockengebiet zu verzeichnen
allerdings in der Ebene iſt auf weitere Erwärmung und Fort
dauer der Regenfälle d rechnen Der Touriſtenverkehr war
im neuen Jahre ziemlich lebhaft

Metevrologiſche Station
3 Januar 4 Januar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,9 752,1ermometer Celſtus 7,0 3,8Rel Feuchtigkeit e 9 75 88Win I7 7 7 7 7 7 W 4 S2
Maximum der Temperatur am 3 Jan 8,30 0
Minimum in der Nacht vom 3 Jan zum 4 Jan 3,3
Niederſchläge am 4 Jan 7 Uhr morgens 0 m

Reichstags Kandidat les freiheitlichen Bürgertums

ist Herr Konditoreibesitaer H Pfautseh
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Eine Tragödie aus dem Leben
Aus Newyork wird berichtet
Vor dem Polizeigericht Harlem erſchien dieſer Tage eine zer

lumpte ſchmutzige völlig betrunkene Frau und forderte daß man
jemand vor Gericht laden ſolle Den Beamten war es jedoch un
möglich die Worte die ſie mit ſchriller Stimme ihnen zuſchrie
zu verſtehen und ſie ließen ſie in die Zelle abführen bis ſie wieder
nüchtern wurde Als ſie dann wieder vor den Schranken des
Gerichts erſchien erklärte ſie daß ſie nichts mehr mit dem Gericht
zu tun zu haben wünſchte und damit humpelte ſie mühſam wieder

inaus9 Die Frau die hier als ein vollſtändiges menſchliches Wrack

vor dem Gericht erſchien war Evelyn Granville vor
zwanzig Jahren die berühmte Schönheit des Broadway anerkannt

die ſchönſte Frau der 80er Jahre
auf der amerikaniſchen Bühne weit und breit als Amerfkas
griechiſche Göttin gerühmt Sie war nach Newyork gekommen
als ſie noch ein kleines Mädchen war und ſchon damals fiel ſie
wegen ihrer Schönheit auf Wenn ſie zur Schule ging pflegten
die Leute auf der Straße ſich nach ihr umzuſehen Man redete
ihr dann ein daß ſie für die Bühne geboren wäre und die
Theaterdirektoren ſchätzten den Wert ihrer Schönheit fo hoch ein
daß ſie ſie mit Engagementsanträgen überhäuften obwohl ſie
weder ſingen noch ſpielen konnte Auf der Bühne feierte ſie
glänzende Triumphe die ſie aber ausſchließlich ihrem blendend
ſchönen Geſicht und ihrer hohen eleganten Erſcheinung verdankte
Sie trat nacheinander in den verſchiedenen damaligen Mode
theatern auf und wurde ſtets auf s Höchſte gefeiert Die Wendung
in ihr Schickſal brachte ein reicher Buchmacher Burton Webſter
mit dem ſie immer zuſammen geſehen wurde Es kam zu einer
Tragödie die merkwürdig an den berühmten Fall Henry
Thaws unſerer Tage erinnert

Eines Abends im Jahre 1891 beſuchte Charles Goodwin
ein Mitglied der Börſe zuſammen mit ſeinem Freunde Evelyn
während Webſter nicht zu Hauſe war Als dieſer dann wieder
kam erzählte ſie ihm die beiden Männer hätten ſie gröblich be
leidigt und am nächſten Morgen ſuchte Webſter Goodwin in ſeinem
Bureau auf und ſchoß ihn nieder Einer der größten Sen
ſationsprozeſſe war die Folge Die Geſchworenen wandten auf
Webſter das berühmte ungeſchriebene Geſetz an und verurteilten
ihn nicht wegen Mordes ſondern fanden ihn nur des Totſchlages
ſchuldig er erhielt neunzehn Jahre Gefängnis wurde
aber nach Ablauf von ſieben Jahren wieder freigelaſſen Während

Jeder rasiert sich selbst

mit yulcuto
der Sicherheits Rasierapparat
weleher gänzlich schmerzlos raslert
und in zahlreichen Anerkennungs
schreiben als der beste gepriesen wird
Ueber 400 000 im Gebraueh

M 2,50 ig
I NMuleuto Rasfermesser Pabrik

Paul Müller Co Solingen

M

gute geſellſchaftliche Beziehungen

t iſt nach 7arbeitung gute und en ungsMännliebe fähige Stellung bei feſtem Ein
e

a efällige erten mit LebensChauffeur lauf erbeten unter B X 1071
verheiratet zum 15 Jannar ge an Rudolf Moſſe Halle a S
ſucht Angebote mit Zeugniſſen

Offene Stellen

Qualität M 3,50

e welcher

des Prozeſſes fand die Hochzeit von Evelyn Granville
in dem Gefängnis ſtatt nachdem den beiden ein Kind ge
boren war Als Webſter in das Sing Sing Gefängnis überführt
worden war um ſeine Strafe abzubüßen ging es mit Evelyn jäh
bergab Sie begann zu trinken und Betäubungsmittel zu
gebrauchen die bald vollkommen Herrſchaft über ſie gewannen Die
Tage des Glanzes waren vorüber ſie mußte ihre vornehme Woh
nung aufgeben Stufe auf Stufe glitt ſie hinab und aus der
ſchönen gefeierten Schauſpielerin wurde das abſchreckende dem
Trunke ergebene Weib das von allen verlaſſen im tiefſten Elend
dahinlebt Jhr Erſcheinen vor Gericht hat ihren Namen aus der
völligen Vergeſſenheit noch einmal herausgehoben und den New
Vorkern in Erinnerung gebracht

J

Vermischkes

Der ruſſiſche Polizeiſpitzel Aſſew
O London 4 Jan Das Blatt Star glaubt mitteilen

zu können daß der ruſſiſche Polizeiſpitzel Aſſew ſich augen
blicklich in England verborgen halte Man will
ihn verkleidet im Weſten Londons geſehen haben

Die Kehle durchſchnitten
Belgrad 4 Jan Wegen eines geringfügigen Streites

hat in Rogaz ein Friſeur den Gutsbeſitzer Vukrinis
welcher ſich raſieren ließ die Kehle durchgeſchnitten
Die Leiche warf er in die Save
haftet

Streikende Newyorker Wäſchermädchen
Jn Newyork haben fünfzigtauſend Wäſchermädel die Arbeit

niedergelegt Die Folge davon iſt daß viele Leute mit
ſchmutzigen Kragen umhergehen Am Dienstag haben die Strei
kenden einen großen Umzug in der Stadt und eine Verſammlung
im Zentralpark abgehalten in der ſieſich verpflichteten nicht eher an die Arbeit zurückzukehren bis ihre
Forderungen erfüllt ſein werden Publikum und Preſſe ſtehen auf
ihrer Seite die einen ſehr geringen Lohn erhalten und meiſt
unter geſundheitsſchädlichen Verhältniſſen zu arbeiten gezwungen
ſind

Der Scherif Haarburger hat eine Anzahl von Damen der
beſten Geſellſchaft als Deputies oder Unterſcherifs ernannt um
dieſe Verhältniſſe zu unterſuchen Dieſe Damen ſind Miß Anna

Suhdirektion
einer erſten AutomobilVerſicherungs Geſellſchaft zu vergeben

Verlaugt wird repräſentable Perſönlichkeit möglichſt
mit Verbindungen zu Autokreiſen und perſönliche uner
müdliche Akquiſitions Tätigkeit

Gewährleiſtet wird angenehmes ſelbſtändiges Arbeiten
hohes jährlich ſteigendes riſikoloſes Einkommen

Berückſichtigt werden nur ganz ausführliche Offerten
mit genauem Loebenslauf möglichſt unter Einſendung der
Photographie Näheres unter O G 8576 durch Haaſen

ſtein Vogler Berlin W S 126
Zu baldmöglichſtem Eintritt wird von einer großen Fabrik Oſt

Deutſchlands ein tüchtiger jüngerer
Masohinentechniker

für das Konſtruktionsbureau geſucht e
Offerten mit Angabe der Gehaltsanſprüche Zeugnisabſchriften

und Auskunft über die bisherige Tätigkeit befördert unter O 5714

Der Täter wurde ver

die Exp d Ztg

J Morgan die Tochter des bekannten Kröſus
i ould Mrs Karolina Turax die Witwe eines Oberrichters
Mrs Belmont Mirs Juez Milholland und die bekannte
Sängerin Nordica Die Damen wurden eingeſchworen und
haben mit ihrer Amtsausübung begonnen

Der weiße Tod Die Leiche des ſeit 900im Mimminger Mittelgebirge wrniſten Stenten er
Spielvogel aus München wurde Mittwoch zufällig in einer
ſchwer zugänglichen Felsſchlucht aufgefunden Das Skelett
wurde mühevoll geborgen und nach Mimmingen gebracht

Ein Kind als Mörder Jn Sielow bei Kottbus er
ſchoß Mittwoch nachmittag der 13jährige Knabe Koak
den 8jährigen Hermann Regel Der jugendliche Mörder
verſcharrte die Leiche im Sande und wurde ſpäter ver
haftet und dem Amtsgericht zugeführt

Vergiftet Zwei Perſonen ſind unter Vergiftungserſchei
nungen in Duisburg geſtorben Jn einem Falle wird die
Vergiftung auf den Genuß von verdorbenen Fiſchen zurück
geführt Jm zweiten Falle iſt die Urſache noch unbekannt

Vom Sohne erſchoſſen Jn Altona iſt der 59jährige Jn
valide Pekerbach im Streite von ſeinem Sohn erſchoſſen
worden Der Täter wurde verhaftet

Mutmaßlicher Mörder Unter dem Verdacht die Frau Sude
michel in Bockenheim ermordet und beraubt zu haben wurde
der Hundekotſammler Heinrich Münzel verhaftet

t

Halleſcher Markktbericht
vom 4 Januar

Eier pro Mandel 1,35 1,50 M Wirſingkohl pr Pfd 0,08 0,20 M
Butter pro Stück 0,70 0,80 Grünkohl pro Stüct 0,08 0,12
Hühner pro Stück 2,00 2,75 Blumenkohl pr St 0,15 0,60
Hähne pro Stück 2,00 3,00 Mohrrüben p Mdl 0,15 0,20
Enten pro Stück
Gänſe pro Stück
Tauben jg, p Paar 1,00 40
Aepfel pro Pfund 0,15 0,30
Birnen pro Pfund

390 00 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,15
5,00 8,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,04

Radieschen 2 Bund
Zwiebeln pro Pfd 0,15 0,18

0,15 0,25 Sellerie pro Stück 0,08 0 15
Haſen pro Stück 2,50 3,50 Kartoffeln pr Ztr 4,30 5,00
Kaninchen pro Stck 1,10 1,40 Pfund 0,95 0,06Rebhühner pro Stck Schweinefleiſch Pfd 0,70 0,85Faſanenhähne Stck 2,50 3,50 i 0,70 0,85
Faſanenhühner St 1,60 2,20 W 0,65 0,85Rotkohl pro Pfund 0,15 45 Kalbfleiſch ,90 1,20Weißkohl pr Pfund 0,10 0,35

Wir fuchen für ſof od ſpät ein durchaus zuverläſſig

2 Zuchhalfer
verlangt wird flotter Maſchinenſchreib Oliver Derſelbe
muß auch firm in Lohn Krankenkaſſen u Jnvalidenweſen
ſein Bewerber m 5jähr Tätigkeit erhalten den Vorzug
Offert mit Zeugnisabſchrift u Gehaltsang unt R 71 an
Haasenstein Vogler Halle a S

2 hebensverſicherungs
Inspektoren

erfahren und gewandt in der Akquiſition werden
bei hohem Gehalt Proviſion und Reiſeſpeſen ſofort
von alter hochangeſehener Lebensverſicherung an
zuſtellen geſucht Gefl Off unter P 5 255 an
Haasenstein Vogler Magdeburg erbeten

und Lohnforderungen an

Inpentur

Hofttierarzt Dr Richter
Defſſau 42

Für eine große deutſche Lebens
verſicherungs Aktien Geſellſchaft

wird ein 108Aussenbeamter
gegen feſtes Gehalt Proviſion u
Speſen geſucht Auch ehrenwerte
Nichtfachleute werden eventl be
rückſichtigt

Gefällige ausführliche Offerten
über welche ſtrengſte Diskretion

usperkauf
lournallesezirkel

roichhaltig und billig
Eintritt jederzeit

Otto Hendels VBuchdandlung

Gustav RuEhlers
Marftplatz 24

Als Plätterin auf net
Luiſse Kittel Forſterſtr 2

r wird erbeten unterB II 1070 an Rudolf Moſſe
Halle a S
Größeres Fabrikunternehmen

ſucht zum baldigen Antritt jungen

ann als 1032 Pebitoren Buchhalter
Beding abſol Zuverläſſigkeit im
Arbeiten u Rechnen Angebote mit

chr u Gehaltsanſpr u
D 1062 an Rud Moſſe Halle

Junger zuverläſſiger
mit guten Zeugniſſen als

Bote u Packer
für elektrotechniſches Geſchäft zu
baldmöglichſtem Antritt geſucht
Schriftliche Angebote u B F 1064
an Rudolf Moſſe Halle

e
Tüchtiger energiſcher jüungerer

hersteiger
Abſolvent einer erſtklaſſigen Berg
ſchule als verantwortlicher Be
triebsführer für vine größere
Braunkohlengrabe Tiefbau mit
Brikettfabrik zum 1 April 1912
geſucht Meldungen mit Lebens

Mann

e Werner

besonders heachtenswert

ca 300 kencter bardnen Store

in Band u Spachtel Ausführung

Preise oft über die Hälfte ermässigt

Tadellose Qualitäten Ia Ausführung

H C Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 6

Haben Sie
sobdon meine Spitzkugeln

Honigkueohen mit Sohokolade
abderzogen probiert Ich
möchte Sie gern als Kunden
baben
an dod Breitestr 1 Markt

platse i Turm
Leipzigerstr 6163

Kartoffelflocken
zur Lieferung prompt und ſpäter
offer in Ladungen fr jeder Station

Idormeger Hanmer 4 Co

Trockenſchnitel Großhandlung
Bernburg Saale

Fernſprecher 67 171 und 767

chündeſſ
dienen

See
hie

J

lauf Zeugnisabſchriften
anſprüchen unter J P e rWrhert Rud Moſſe Verün s V Lehrling r
m KommisGeſnug I April J Eokard Muellern J Buchhaudlung Halle aFür Laden Kontor und kleine Alte Promenade 6

ouren ſuche ich einen unver
eirateten fleißigen fungen Mann
m Alter von 21 25 Jahren

Derſelbe muß in einem beſſeren

e oder renge elernt un ner uMilitärpfucht nun haben Be Gerucht agin älteres einfaches
treffender muß über beſte Zeug ſelbſtändiges

Weibliche

niſſe verfügen FräuleinAntzitt 1 Alyril 1o18 zur Stütze der Hausfrau ſowie
Zigarron Zigarotton on gros ingeres tinderliebes 11s

und ön oetall Mädchen
Nordhauſen a H Off unt T 94 an Hansenstoin

Friſeurlehriing ſucht Oſtern u Voxgler Halle a SFriedr Siebeoi e Halle g erbeten
5Dölauerſtraße

Zum bald Eintritt ſuche erſte rPutz Verkäuferin Stellen Gesnehe
Dauernde angenehme Stellung
bei hohem Gehalt Off mit Bild
Zeugn Abſchriften und Gehalts
angabe erbeten

H Löwenstein Eisleben

Junger Mann
in ſchriftlichen Arbeiten auch
Schreibmaſchine Adler bewand

Stollenvorminung ſucht Beſchäftigung
für Direktricen Vorkuforluneu auf einem Bureau Gehaltsan
Koutoriſinnou Maſchinonſchroi ſprüche mäßig Off erbeten unt
an u e wer W 78 an Ungsenstein uglich von r nonte Vogler Halle a Seltlich für Goſchäftsinhaber und 7 S
Voreinswmitgliedor Untarricht in Für meinen Sohn der Oſtern
allen Handelsfächeru Schroib die Schule verläßt ſuche ich Lehr
maſchine Stenographie Franzö ſtelle mit Verpflegung und
ſiſch und ngele Zages und Wohnung ev gegen VergütungAbondkurſo Kaufmänniſcher Verein Materialwaren od Eiſen
ein für weibl Angeſtellte Große Detailgeſchäft Off u K A 100
Ulrichſtraße 416 Eing Bölbergaſſe poſtlagernd Jeßnitz i Anhalt

Stimmungen
auf Wunsch im Abonnement u

Reparaturen nach
von Pianos Flügeln

Harmoniums x 45 n 3 d 40aller Systeme prompt und h bsachgemäss Hautjucken
0 Durch ein halbes Stück Zudker s

PotentWedizinal Seife hade ichc er das Uebel völlig t Hre
x u 50 M 35 ig ſt e FormWianofortefabrik Dagu JudoodEreme nicht fertend

tialle S u mild 75 Wf u 2M Jn allenApotheken Drogerien u Parfüm

Miß Heleng



Amkliche Hekannkmachungen

Bekanntmachung
Städkiſcher Serſiſch n Wrißkohlverkanf

Der Seeſiſchverkanf ſindet auf dem Hallmarkt
künftig nicht mehr Montag und Mittwoch ſondern
bis anf weiteres Dienstag und Donnerstag
von S bis 12 Ahr ſtatt

Der Weißkohlverkaunf ſindet täglich vorm
8 Ahr bis 2 Ahr mittags auf dem Großen
Berlin ſtatt

Halle a den 28 Dezember 1911
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von

etwa 250 qm Reihenſteinen Klaſſe 14
14 500 qm Reihenſteinen Klaſſe 1b

6500 qm Reihenſteinen Klaſſe 2
2000 mm Granit Bordſchwellen
1000 qm Granit Trottoirplatten
900 mm Granit Bordſteinen 1 Klaſſe

1000 cbm Kalkmoſaikſteinen und
10 cbm Baſaltmoſaikſteinen

für das Geſchäftsjahr 1912 ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden Angebote ſind bis

Dienstag den 23 Januar 1912 vormittags 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 23 des Magegebäudes ein
zureichen Die Verdingungs Unterlagen für Reihen und Kalk
moſaikSteine ſind zu 50 Pfg die Unterlagen für Bordſchwellen
Trottoirplatten und Bordſteine zu 1 Mk von der hieſigen Rat
hausJnſpektion zu beziehen

Halle a den 3 Januar 1912
Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche vom Schlachthofe in Lübeck am 29 Dez
1911

Halle a den 3 Januar 1912
Die Polizeiverwaltung

Marktpreiſe
der Woche vom 24 De zember bis 30 Dezember 10911

drigſt HäufigſterVorkaufo Höchſter Niedrigſt 8 ig ß

Gegenſtand Einheit Preis reis
E

gut l1o00o gigr 2z0 30 20 00 20 20Weizen i 29 20 19 60 190 80gering 19 s80 18 60 10 60
Roggen 4 mittel vß 13 70 18 10 l 18 25

ins 4 239 el 33g 8 d v 0Gerſo et c 2220 22 90 22 90
gering 21 25 21 00 21 600
gut 5 20 90 20 20 2560Hafer 33 4 3 ee s 80 19Erbſen Bitorich 48 o 44 90 3600

i

o 48E lein neue o 50 s o 00Nichtſtro w 700 5 5s0 790Se vegeg See leu ner 3 o toll 11Rindfleiſch Keule 1 Klar 20 so t 60
Bug 200 1 75 l 1e0Bauch 180 140 160Schweinef e 200 1 60 180Beine 37 57 0 58 7 2 1Kalbfleiſch Sag t 2 20 160 150

Ham n lfl Keule 2 20 11230 190Bug 3 090 1860 180Noßfleiſch Gàam en 38 0 38 o 80t Ganzen 2 0 266Ger Schinken ans 4 60 280 320
Geräucherter Speck z 199 1 40 1 l 60Ifbutter u 3 40 53 20 320Eier 1 Schock 7 60 6 e l 7 20Halle a S den 2 Januar 1611

Statiſtiſches Amt der Stadt Halle a S
1 Die in obiger Tabelle enthaltenen Kleinhandelspreiſe für

Fleiſchwaren Kg beziehen ſich teklweiſe auf Einkäufe die in
Geſchäften gemacht ſind welche Rabatt gewähren

2 Die Fleiſchpreiſe verſtehen ſich ohne Knochenbeilage

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 16 November 1911 bis 18 No

vember 2911 beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteig derin dom Monat Auguſt 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder c and
nummer von 15041 bis 18792 und Pfandſcheine in rotem Druck
erzielt ſind ſowie die in der h frei gewordenen Pfänder
ſind innarhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 2 Dezember 1911 bis 1 Dezember 1912
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittnug in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freiwordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Weigamtt ver
der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 30 Novembor 10911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Mädchen Mittelschule
in den Francke schen Stiftungen

Anmeldungen von Sehülerinnen für die unterste Klage
zum Ostertermine 1912 nimmt der Unterzeichnete vom 3 bis zum
25 Januar wochentags zwischen 12 und 1 Uhr entgegen Es wird
gebeten bei den Anmeldungen die aufennehmenden Kinder vor
zustellen sowie den Taut und den Impfschein derselben vorzulegen

120 J Trodst Sehuolinspektor
Spar und Vorschuss Bank

Rathausctrasse 4 1461Aufbewahrung und Verwaltung von Wert
papieren Dokumenten ete

Entgegennahme von versohlossenen Depéts
Vermietung von Schrankfächern Safes

unter Mitverschluss der Mieter
Besorgnung aller bankgeschäftllohenTransaktiovger

Rach dem 9

Aegypten Nil Paläſtina
e beim relſenden Publikum

J ſo außerordentlich beliebten Geſell
chaftsreiſen nach dem Orient
Beſuch von Kairo Nil Sudan Pa

j läſtina Syrien Konſtantinopel
Athen finden ſtatt
am 20 Januar Dauer 44 Tage

Preis 3100 Mark
am 3 Februar Dauer 44 Tage

Preis 2550 Mark
Preis 2080 Mark

j am 18 März Dauer 35 Tage
Preis 1750 Mark

am 1 April Dauer 26 Tage
Preis 1930 Mark

rient

am 24 Februar Dauer 30 Tage

II

Am 10 Februar nach Oberitalien
und der Riviera Karneval in
Nizza Dauer 15 Tage

Preis 620 Markam 14 Februar nach Oberitalien
bis Florenz Riviera und Nr 2
Korſtka Karneval in Nizza
Dauer 24Tage Preis 760 Mark

am 21 Februar nach Italien bis
Neapel Dauer 24 Tage
Preih 740 Mark

am 2 März nach Ztalien und
Sizilien Dauer 33 Tage
Preib 1020 Markam 12 März nach Oberitalien
und der Riviera Dauer F
14 Tage Preis 470 Mark

uſw
In den Preiſen ſind Reiſe Verpflegung

Führnug Trinkgelder eingeſchloſſen
Es kommen ferner im Frühjahr unſere beliebten Ge
ſellſchaftsreiſen nach Tunis und Algier Spanien und

Portugal Bosnien Dalmatien ontenegro und der
Balkanhalbinſel uſw zur Ausführung

Die Proſpekte für 1912 die alles Nähere enthalten ſind erſchienen
werden koſtenlos ausgegeben

Reiſehurean der Hamburg Amerilg Linie
Unter den Linden 8 Berlin W Unter den Linden 8

Vertreter in Halle Georg Schultze Bernburgerſtr 32 L

Unterricht

Büceherrevisor
bar Gieseguth s

Handelslehranustalt
Halle Sternstr 13 Vernrut3013

I

vollstäandiger Kontorpraxis
od in einzelnen Kontortächern

täglich

Inſtitut Boltz
Jlmenau i Thür

Eln Fähnr Prim Abitur Ex
Schuell ſicher Pr frei

ſämtl Wäſche Gegenſt ert j Mäd
w f eig Bedarf arb Zu erfr
Germarſtr 5 Hof part

dHabichs KochLehrinſtitut

Gr Steinſtr 14 Eing Mittelſtr
Beginn des neuen Kurſus

Anfang Januar 33
Akad geb Schneiderin empfiehlt

ſich den geehrten Herrſchaften u
erteilt Unterr i Anftg d eignen
Garderobe Wielandſtr 17 III r

Gründl Klavierunterricht er
teilt Frau Clara Hillmann Klavier
lehrerzn Ladenbergſtraße 42
Ecke Beeſenerſtraße

Grunästücke

Grundstück
Bahnnähe Königsviertel ca 1500
qm groß preiswert verkäuflich
Anfragen befördert unter P 63
Haaſenſtein u Vogler Halle

Villa ff gr Gart verk bill
Carl Kleeberg Mansfelderſtr 4

Landgasthof
iſt preiswert unt günſt Zahlungs
bedingungen z 1 April evtl auch
früher zu verkaufen Agent verb
Off unt I 5712 a d Exp d BI

Ein kleineres Hotel
m gutem Reiſenden u Touriſten
verkehr in einer Badeſtadt Thü
ringens im Mittelpunkt d Stadt
großer Reſtaurationsgarten iſt
wegen Todesfalls ſofort oder
zum Frühjahr unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen Offert
nur 77 Selbſtreflektanten unter
N 5713 an die Expedition dieſer
Zeitung zu richten

zu verkanfen
Halle

Unterricht i Zuſchn u r z
j

Vermietungen

Lacienm
in meinem neuerbauten Hauſe
Mühlhaufen i Th Görmarſtraße 51 neben Hotel Linde
ca 40 qm groß beſte Geſchäfts
lage der Stadt für jede Branche
paſſend ſof oder ſpäter zu verm

P Eisenhnrdt
Delitzscherstr 6b

herrschaftl Wohnungen
II u III Et je 4 Zim KücheSpeiſekam Bad u Zub für 6820
u 580 Mk 1 4 zu verm Näh
J Ptago links 93

4ä ie eine 3immerAngerweg 45 Wohnung i War

nnenkl Part u I Et even l
ſofort od 1 April zu vermieten
Dölauer Hartſteinfabrik G m b H

Grünſtr 31

2 St K u ZubWohnnng So Bern et e
ſpäter Zu erf Schwetſchkeſtr 23 pt

Eine Wohnung
Schimmelstr 5 I

beſtehend aus 7 Zimmern Küche
Speiſekammer Badezim Boden
kammern Kellerräumen p 1 Apr
1912 zu vermieten Näheres
Schimmelftraße 6 91
Magdeburgerſtr 46
herrſch I Et 6 Badez mitMdchſt u all Zubeh 1400 Mk
1 4 Zu erfr daſelbſt II Etage

Eine in Nähe Theater und
höheren Schulen gelegene

5 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör u Garten
benutz verſetzungshalb am 1 April
1012 an ruhige Mieter zu verm
Näh Leſſingſtr 3 vart

Geiststrasse 23 III
5 Bad Gas Mochk i Korr
elektr Treppenbeleucht 1 April
z verm Näh i d Lederhandl
Roſenſtraße 2 vart u 2 Et

5 Kch Spk u Zub gr Veranda
Bad Koch u Leuchtgas gut re
noviert 1 4 12 zu vermieten ev
früher Preis 600 Mk

Sophienstr 13
Wohnung II Etage 890 Mk pe
1 4 zu vermieten 4

Wörmlitzerſtr 107a 4 Stub K
Speiſek Bad Kloſett groß Balkon
Gas elektr Licht 500 ſof od ſpät

r

5

Rostaurant ationsgruudſtück mit
Hauptſtraße im Norden altershalber unter günſtigen Bedingungen

Anfragen unter B K 1068 an Rudolf Mosse

Läden in Erfurt
In verkehrsreichſter beſter Lage Erfurts ſollen in großem Ge

6 Zim Küche Jnnenkl Bad
Vorgarten u Zud Preis 800 M

Torſtr 58 I 6bürgerliches Reſtau

105

ſchäftshauſe 5 moderne Läden eingebaut werden Jntereſſenten
deren Wüuſche evtl berückſichtigt werden könnten werden gebeten
Adreſſe unter A J 250 an Jnvalidendank Erfurt niederzulegen

gstre Gherrſchaftliche II Etage 5 Zim u Zubeh mit ſchönem Balkon5 gegenüber dem Eiſenbahn Direktionsgebäude ſofort oder 1 April
zu verm Dölauer Hartsteinfahbrikz G m b Grünſtr 31

Garten an P

III
Bankgeschäft

Molle a Poskstr 16
Bitterfeld Delitzsch Silenburg

Agenturen
Däben a Mfulde und Gräfenkainicken

Ab empfoßlen uno a Quer alle an
geocäcllichen rauh

Eröffnung von Konto Korrenten und
provisious freien

Scheckreehnungen
Annahme veraanshcher Binlagen

Deposeten auch von Beamtengeldern m
Veberversun e

Beleihung von börsengängigen Effekten und
von Fjpothelken

Diskontierung Vinaiehung und Pomivilierung
von Wechseln

An und Verkauf von Beſten an deutschen
und ausländischen Börsenplätaen

Vmarechslung von Coupons ausländ Noten
und Goeldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von Wert
papreren unter Kontrolle der Auslos ungen

Versoherung von Wertpapieren gegen Rurs
verlust m Palle der Auslosung

Zur Aapitalbban halten wir ofels ein Eagee

miünöe loco Ab vor un on e
eei b von an o m äRonne un anBerliner Hijpotheken Bank

Deutschen Grundkredit Bank Gotha
Frankfurter Hjpotheken Kredit Verern
Hessäsche Landes Flajpothekenbank

Myjpothehenbank en Hambury
Nordd Grund Oredit Bank
Preuss schen Hajpotheken Bank
Preuss Pfandbrief Banh
Rhenèsche PIjpothekenbank
Sohoaraburgischen Fljpothekenbank

n Sondershausen

u t u e Tag rSee

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Geomeinnütz Nuternehmen,
kräfte für Schreib

Karlſtraße 163
Rerrsch Wohnungen
Modern einger 6 Zimm Kch
Spſk Bad Jnnenkl Erk Loggia
Küchenbalk Gas elektr Zimmer
u Treppenbel ſonnige Lage freie
Ausſicht Jm Preiſe von 475 bis
1000 Mk Bertramftr 27

Kleiner Berlin 2
gr heller Laden nach Bau
vorſchr ebenſo Schlachtraum
Anſchl Wohn Gas c
Außerd I Etg gr helle 3 Zim
Wohn Gaszc zu Eugr Gerch
Burean ev als Wohn zu vermI Häh daſ Etg l Beſicht jeder
Ein Stockwerk von

10 Zimmern
oder gin entſprechendes

Einfamilienhaus
in guter Lage wird zum 1 April
zu mieten geſucht Offerten mit

reisangabe erbittet Geh Jnſtiz
rat Profeſſor Br Biermann

Gieſten

Mietsgesuche

zu ſofort geſuchtWohnung 6 Zimmer u Man
ſarde u Zubehör Angebote mit
Preisangabe unter V 5706 an
vie Expedition d Ztg

T n SSJunges Ehepaar
ſucht 1 4 1012 Hausmannswoh
nung im Nordviertel Off unt
F t 437 an die Exp d Ztg

Beſchäftigung Stollenloſer
Kontor Bureauarbeit auf Stunden und

auch ins Haus und nach auswäarts

ilfs
aget

Vernuſprecher 2794

beſto Hypothek auf Geſchäfts
haus in Stadtmitte 11000 M
Miete hinter Bankgeld 1 April
od 1 Juli geſucht Angebote
unter B G 1065 an Rudolf
Moſſe Halle 104t 100 000

i ſehr gute Dachziegel
fofort zu verkaufen Abbruch
Kirchtor 11 12 10910 000 Mk

auf gute ſichere II Hypothek von
pünktlichem Zinszahler geſucht
Off u E z 5149 an Jnvaliden
dank Barfüßerſtr 2 erb 122
24 25 000 Mk

per ſofort od ſpäter auf mündel
ſichere J Hypothek geſ Offerten
unter R O 5150 an Juvaliden
dank Barfüßerſtr 2 120

Mk 2000
gegen Hinterlegung von Wert
papieren ſofort von Selbſtgeber
geſucht Vermittler ausgeſchloſſen
ngebote unt V 5676 an die

Expedition ds Blattes

Junge anſtänd Frau bittet um
ein Darlehn von 50 Mk Off u
Gg 438 an die Exp d Ztg erb

nMarienstrasse 24
herrſchaftliche HochparterreWohnung
6 Zimmer Badezimmer Küche u Zubehör elektriſche Beleuchtung
per 1 April oder früher zu vermieten Näheres daſelbſt l Etage

Königſtraße 61
herrſchaftlich Wohnung 5 Zimmer u Zubehör mit ſchönem Bal

und Garten gegenüber dem EiſenbahnDirektionsgebäude ſo
fort oder zum l i zu vermzu ieten

Dolauer Hartſteinfabrik G m b Grünſtraße 31
66 Mietsertra

Geldverkehr

35000 M
als erſte Hypothek auf herrſchaftl
Grundſtück an der Friedenſtr
1 4 vom e grer eſucht

g 2960 Off unter
B B 1039 an Rudolf Mosso Halle

euleWetten Fern
Herveorragend bel vorzeitigor

HMervonschwäche
Halle Löbwen Apoth am Markt
Leolpzig Engel Apotheke
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